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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. urd 21. Sepiember 1316. 

Die Hessen Kaufleute Jödger aus Ein a. R., Müller aus Stettin, Herr 
Gatsbeſitzer Schönlein aus Reckau, Herr Amtmann Treubrod aus Zakenzien, log. 
in den diei Mohren. Herr Kanſthändler W. Meyer aut Berlin. Herr Forft:Eans 
dioat A Beihke aus Königsberg, Herr Thietarzt C. Guſſfeld nebſt Frau Gemahlin 
aus Gumdinner, Herr Regierungs⸗Cendueteur W. Willert aus Neu⸗Ruppin, log. 
im Deutſchen Haufe. Herr Juſtiz⸗Rath Jacobi nebſt Fan Gemahlin aus Berlin, 
Herr Buchhändler Ortmann aus Memel, Herr Guts beſitzer C. Hertzog aus Kl.⸗Gattz, 
Herr Umtstath Hein aus Gniſchau, die Herten Kaufleute F. Wehr und C. Ha⸗ 
mann aus Elbing, log. im Hotel de Berlin. Herr Landſchaftsrath von Brauneck 
aus Suliz, Herr Oekenem Hintzmann aus Kaminitza, leg. im Hotel d' Oliva. 
Die Herten Kaufleute Otto Engelberg aus Düſſeldorf, Aufennann aus Ladenſcheid, 
Wentzel aus Dresden, log. im Englſchen Haufe, Die Herten Gutsbeſitzer v. Paw 
lowski nebſt Famile aus Sucemin, Ernſt aus Decka, Herr Ingenieur Eruſt aus 
Schwerin, Madame Regehr nebſt Techter und Frl. Senger avs Pr. Srarzardt, log. 


im Hotel de Thorn. 


ee Bekanntmachungen. 
1 Daß der hiefige Buchhalter Wühelm Schulz und deſſen Braut Fräulein Ot⸗ 
titie Wulfert nor Eingehung ihrer Ehe, mirteift Vertrages vom 14. dieſes Monats 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchleſſen haben wird hierdurch 
bekaunt gemacht. 
Elbing, ven 16. September 1816. 


Königliches Land ⸗ und Stadt · Gericht. 
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2 Der Bürger und Schönfärber Carl Neumann und deſſen Braut Caroſine 
eſchudene Lutkowski geb. Heil haben durch einen am 1. September e. errichteten 
ertrag die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes fur die von ihnen ein zutze 

hende Ehe ausgeſchloſſen. f 

Danzig, den 2. September 1346. l 
Königliches Lands und Stadt⸗Gericht. 

3. Daß der Acbeitsmann Carl Baumgart aus Zeyer and deſſen Braut under 

ehelſchte Anna Maria Treptau vor Eingehung ihrer Ehe mitielſt. Vertrages rom 

1. dieſes Monets die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 

Elbing, den 2. September 1846. 
Königl. Fand⸗ and Stadt geticht. 

4. Der Kaufmann Herrmann Theodor Brinkmann und deſſen verlobte Braut 
Emilie Friederike Focking, haben durch einen am 4. September e. gerichtlich verlauts 
barten Vertrag die Gemeſnſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ihuen 
einzugehende Ehe ausgefchioffen. a - ; 

Danzig, den 9. September 1816. f 
Koͤngliches Lands und Stadtgericht. 5 

5. Zur Anmeldung der Anſprüche und Forderungen für den Zeittaum vom 1. 
Jannar bis ultimo Dezeiaber 1845, au folgende Kaſſen: 

1. die Kaffe des Iſten Bataillous aten Infanterie-Regiments, incluſive der derſelben 
einverleibten Regiments⸗Oeconomie Kaffe, 

8 Aten Bataillons Aten Jufanterie-Regiments, incl. der demſelben 
artachirten Straf⸗Abtheilung, 

3. Fiuüſilier⸗Bataillons aten Infanteꝛie⸗Regiments, 

E „Ilſten Bataillons Sten Jufanterie-Regiments, incl. der derſelben 

f ‚ einperleibten Regiments⸗Occenomie-Kaſſe, 

5. „Aten Bataillons öten Infanterie-Regiments, 

S6. Füſilier⸗Bataillons öten Infanterie Regiments, f 

ä flſten Bataillons 33ſten Infanterie-Regiments, incl. det derſel⸗ 
ben einverleibten Regiments⸗Oeconomie⸗Kaſſe und der demſelben 

5 attachirten Straf⸗Abtheilung, 

3355 „Aten Bataillone 33ſten Infanterie Regiments, 


„ Iſten Bataillene (Conitz) Ziſten Provinzial-Landwehr⸗Regiments, 
„sten Bataillons (Grardenz) Aten Provinzial dito dite 
» fIſten Bataillens (Danzig) Sten Provinzial dite dite 


ar, » Iften kombinizten Reſerve⸗Bataillons, iucl. der demſelben atta 
chirten Straf⸗Abtheilung, 
10 + Sten Küraſſier⸗Regiments, 
11... 1ſten (Leib⸗) Huſaten⸗Regiments, a 
12. der Gewehr⸗Reviſions⸗Commiſſion zu Danzig, 
13.0 7 Handwerks⸗Kompaguie Ifter Artillerie: Brigade 
14. Iſten Pionier» Abtheilung, 
18 ĩ„ ;= Aten Invaliden Kompagnie, 5 
16. des Zten Bataillons (Braudenz) Iften Sarde⸗Landwehr⸗Regimente, 
* * 


uam — 


20. die 806. > Aten Datailong (Marienburg) sten Provingialstand:vehrBRegimente, 
Zten Bataillons (Pr. Starg ardt) Iten Provinzial dis 

5 ten Diviſtons Schule, 

des Kadettenhaaſes zu Culm, 

der Artillerie⸗Werkſtärte zu Danzig, 

des Artillerie ⸗Depots zu Danzig, 

en dee zu Graudenz, 


ne W QE 


„ „ e e won 


˙„ůO » 37) Pd Mika | 


ww,“ Sue r 


Thorn, 


der — Arbe: der⸗Abtheilung zu Oude, 


des Montirungs⸗Depots zu Graudenz, 
. Manie e Lazateths zu Danzig, 


Pioviantamts zu Graudenz, incl, der Magazin - Nendarkm zu 


5 . Oraudenz. 
Thorn, 


Gerifon-tayarere zu end 


4 
8 


Rieſenburg, 


Dt, Eyla 
Elbing, 


„Pr. Stargardt, 


Roſenderg 


u, 


7 


* 


Hroviantamts zu Danzig, incl. der Reſewe⸗ Magazin- Mentautm 


* 


zu Matienburg 


Mewe, 
Thorn, 


der Sarniſon-VWerwaltung zu Danzig, 


„Garniſoa⸗Verwaltung zu Weichfelmünde, 


zu 
ma sifatatifchen * zu a 


Königlichen Garniſon⸗ Schnie 


* 
„ 
6 
* 
5 
* 


“ 


* 


7 


der Jeſtang Graudenz, 


Thorn, 


„eee 


eſtungs bau- Kaſſe zu Dauzig, 


* Graudenz, 
„Thorn, 


U 


Eylau, 
Freiſtadt, 
Grauden,, 
Konitz, 
Marienwerder, 
Mariendurg, 
Mewe, 
Elbing, 
Rieſenburg, 
Roſenberg, 
Pr. Stargandt, 


zu Gtaudenz, 


0 
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63. die Militair-Kitchen⸗Kaſſe zu Graudenz, 3 ö 

iſt auf den Antrag der Königl. Intendantur des erſten Armee⸗Corps ein Termin auf 

den 30. Septembet 1846, Vormittags 11 Uhr, 

vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Referendarius Döring im hieſigen 

Oberlandesgerichts⸗Geſchäfts⸗Locale angeſetzt worden, zu welchem die unbekannten 

Gläubiger jener Kaſſen unter der Verwarnung vorgeladen werden, daß bei ihrem 

Ausbleiben ihnen ein ewiges Stillſchweigen mit ihren Anſprüchen an die Kaſſe 

auferlegt und ſie nur an die Perſon derjenigen, mit welcher ſie kontrahirt, werden 
gewieſen werden. 

Marienwerder, den 5. Mai 1846. 
Civil⸗Senat des Königi. Ober⸗Landes⸗ Gerichts. 

6. Dag der hieſige Bäckermeiſter Auguſt Tarrach und deſſen Braut Eliſabeth 
geb Kuhn vor Eingehung ihrer Ehe mitteiſt Vertrages vom 27. dieſes Monats die 
Gemeinſchaft der Güter uno des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch ber 
kannt gemacht. 

Elbing, den 28. Auguſt 1846. 
a Abuigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
15 Die Ehefrau des Webers David Radtke, Eliſabeth geborne Zart hieſelbſt, 
hat auf Abfonderung des Vermögens gemäß § 392. Tit. 1. Th. II. des Augemei⸗ 
neu Yandrechrs angetragen und iſt dieſe demnächſt mittelſt gerichtlichen Vertrages 
vom 29. v. M. erfolgt, was hierdurch bekaunt gemacht wird. 
Marienburg, den 3. September 1646. . 
: Königliches Lands und Stadtgericht. 
8. Der berittene Brenzauſſeher Carl Ludwig Sabottke und deſſen Braut die 
Wittwe Renate Conſtantia Holland geb Brunſiige haben durch einen am 11. Sep⸗ 
tembe: c. getichtlich errichteten Vertrag die Gememſchaft der Güter nicht aber des 
Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe anusgeſchloſſen. 
Danzig, den 12. September 1816. ; 
Königl. Land» und Stadt⸗Gericht. 


AVERTISSEMENTS 


9. Sonnabend, den 26. September a. e., Votmittags 10 Uhr, ſellen auf dem 
Hofe des Kömglichen Oekonomie ⸗ Gebäudes (Langgarten) 45 für den Cavallerie - 
Dieuſt nicht mehr geeignete Königliche Dienſtpferde, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den, gezen gleich daare Bezahlung verkauft werden, welches hierdurch belanut ges 
macht wird. . 72 . 
Königliches 1. Hrſaren⸗ [genannt 1. Leib⸗Huſaren⸗] Regiment. f 
10. Die vom Bleibofe nach dem Zimmerhoſe führende alte Brücke wird Mitte 
woch, den 23. d. M., Vormittags 11 Uhr, an Ort und Stelle, zum Abbruch meiſt⸗ 
bietend verkauft werden. a 

Danzig, den 18. Sepiember. 1816, ; 

Die Bau-Deputat een. i 
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ER Entbindung. N 
11. Heute Morgen 7 Uhr wurde meine liebe Frau von elnem geſunden Knaben 
glücklich entbunden. ar J. C. Roggatz. 

Danzig, den 21. September 1846. 


— — » [ —.— — — — —— —ä—ͤ— © 


een . 5 
12. Die heute vollzogene Verlobung meiner zweiten Tochter erſter Ehe, Emeline 
Selinde Erneſtine, mit dem Gutsbeſitzer Herrn Benedick, beehre ich mich hie⸗ 
mit, ftait, jeder beſondern Meldung, Freunden und Bekannten W anzuzeigen. 
Danzig, den 19. September 1845. J. S. Keiler. 
—r!!. ̃ P.. ̃ — ͤ .. a Zn TEN 
. Todes falke. 
13. Heute Nachmittag 544 Uhr ſtarb meine geliebte Fran Julie geb. Schuth 
im 33ſten Lebensjahre an der Unterleibs⸗Schwindſucht. i 
Im Namen meiner Schwiegereltern und meines Kindes allen Freunden und 
Verwandten diefe traurige Meldung. 
Strasburg, den 17. September 1846. Baranowsky, 
5 i Salarien⸗Kaſſen⸗Controlleur. 
14. Fromm und gottergeben entſchlief am 18. d. Mie. das ſeit 50 Jahren als 
Lehrerin unermüdet thätig geweſene Fräulein Heinriette Lehmann, welchem der 
Segen Vieler, denen Sie tröſtend und hilfreich zur Seite war, nachtönt. 
Danzig, den 21. September 1846. Die Hinterbliebenen. 
15. Geſtern Abend 8 Uhr entſchlief unſer innigſt geliebter Sohn Guſtav Allert, 
an den Folgen des Scharlachſiebers, im Alter von 6 Jahr 7 Monat. Theilnehmen⸗ 
den Freunden dieſe Anzeige. J. S. Tornier und Frau. 
Danzig, den 21. September 1346, 


Titeratiſche Anzeige 5 
16. Bei G. P. Aderholz in Bieslan iſt fo eben erſchienen und dei ©. Uns 
huth, Langenmarkt 432. zu haben: a ; 
10 May 5 7 = * ä um 
Die Agrar⸗Geſetze des preußiſchen Staats 
nebſt Ergänzungen und Erläuterungen. 
Zuſammengeſtellt 
von J. Koch, Königl. Geh Regierungsrathe. 
Supplement⸗Heft. 
12 0 Gr. 8. Erb. Preis 74 ſgr. £ 12 
Enthält ſämemtliche Ergänzungen bis 1846 und ur für die Beſitzer aller 
3 Kuflagen des Hauptwerks (24 ri) gewiß unentbehrlich. 
ö A ee. . 
17. Unterzeichneter nimmt Beſtellaugen auf Lieferungen von Torf für Herrn 22 


Meyer in Kemnade entgegen. Probeziegel werd. vorgez. €. H. Bucks, Lang 200, 
18. Eine geſunde Amme iſt zu erfragen Paradiesgaſſe No. 864. 
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kahl SEES 1215 BR ES ERE BE: BP RT ERELIEE PERLE EEE EEE 
4 % Lokal⸗Veränderung. 

Daß ich mein Holz⸗Bronce-Geſchaͤft, Kunſt⸗ 
und Spiegel⸗Handlung, ſowie das Atelier fuͤr 
Daguerreotyp- Portraits den 2. d. M. in dem 
* Haufe Jopengaſſe No. 559. ſchließe und am 
2 28. d. M. in der Wollwebergaſſe No. 1996. 
3 wieder eroͤffne, zeige ich hiermit ergedenſt an. 
Danzig, den 21. September 1846. 


E. Deplanque. 3 
Auen SENDER CE CE TEN NE PU ET ET ERETETENE Er DRETECELRTN 
20. Mit dem 1. Detoder c. beginnt der erſte Curſus für Unterricht in der dop⸗ 
pelten Buchföhruug, ſowie im Schönſchreiben und Rechnen für ein billiges Honorar. 
Tbeilnebmei erfuche ich höflichſt, ſich dis den 27. d. M., täglich von 9 bis 12 Uhr 
Bor und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags, bei mir, Frauengaſſe 334. unten, zu 
melden. Brauns. 


21. Ein Oderkahn, welcher am Häkerthor liegt, ſoll mir den dazu ge 
bösigen Inventarien den 23. September, Vormittags 11 Uhr, an Ort und Stelle, 
gegen gleich daare Zahlung verkauft weiden. Das Indentarium kann auch vor dem 
Termine deſehen werden. E. Huſe n. 


22. i Die verbesserte mechanische 

Droſchke, ohue Pferde fahrend, wird, nachdem diefelbe ſeit d. 10. d. M auf gewöbnl. 
Steinfl. fahrend gezeigt worden, mehreren Wünſchen zu genügen, von heute ab, im 
Schröderſchen Garten am Olivaer⸗Thot zu ſehen fein, u. Nachm. von 3 bis 6 Uhr 
gegen 24 ſar. Entree mit Verdeck und Tambont führend gezeigt werden. Indem 
dieſer Wagen auch mit einem pferde zu fahren eingerichtet, und die zweckmäßige 
Conſtructien (ohne welche das mech. Fortfahren doch nicht möglich wäre) auch bei 
andern Wagen ohne Maſchinerie zur, Eileichterung der Pferde anwendbar iſt, und derſelbe 
auch an den Meiſtbietenden, welche ihre Gebote Jcriftlich abgeben, und bis d. 2. 
October . daran gehalten fein wollen — käuflich abgeſtanden werden ſoll — fo 
werden Herrſchaften, welche zu Ihrem oder Ihrer Gäſte Vergnügen, oder Unterneh- 
mer, welche zum Zeigen in andern Stadten, darauf keflectireu ſollten. hierauf noch 
ganz befonders aufmerkſam gemacht. j 

23. Freitag, d. 25. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſok die am Olivaerthore vor 
dem Irrgarten befindliche Thor⸗Controlleur-Bude, zum Abbruch gegen gleich baare 
Bezahlung, meiſtibietend verkauft werden. 2 \ 
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24. Anzeige für Eltern. 
Wir find bereit Schülerinnen in unſerer Toͤchterſchule aufzunehmen. 
Hundegaſſe 325., Oberſaal⸗Etage. A. und L. v. Prondzinska, geprüfte Lehrerinnen. 
Unterricht im richtigen Sprechen und Schreiben, im Briefſtyl und in der Literatur 
a a . für erwachſene Perſonen, a 
welche in ihrer Jugend nicht Gelegenheit zur Erwerbung der nöthigen Kenntniſſe hat⸗ 
ten, oder dieſelben zu erweiiern wünſchen, ertheilt 

Sunbegafie 325., Oberſaal⸗Etage. Adelheid v. Prondzinska, geprüfte Lehrerin. 

In Bezug auf obige Anzeige bemerke ich noch, daß ich auch bereit bin ſolche 

junge Damen, die ſich für das Erziehungsfach ausbilden wollen, außer dem oben ge⸗ 
nannten gründlichen Unterricht in der deutſchen Sprache, auch im Franzöſiſchen, in 
Bone; Weltgeſchichte und im Rechnen zu untertichten. Das Nähere in meiner 

ohnun 3 5 5 

Sund 325., Oberſaal⸗Etage. Adelheid v. Prondzinska, geprüfte Lehrerin. 
in Handlungs-Gebilfe kann sogleich, oder auch zum 1. Oc- 
tober in meinem Geschäft placirt werden. 


Hermann Berthold, 

20 1 5 ö f Langgasse 530. 5 
„ nn 
26. d te 1 u or 

. in Königsberg i. Pr., am Parade⸗Platze. 

Hierdurch empfehle ich dem geehrten reifenden Publikum, meinen von mir neu 
eingerichteten Gaſthof, mit dem Bemerken, wie ich mit mit der Hoffnung ſchmeichle, 
daf nicht allein die überaus günftige Lage, und die elegonteſte innere Einrichtung 
dieſes Hotels, ſondern auch durch die zuvorkemmenſte Bedienung, ſowie durch billige 
Preiſe, jeder Anforderung der jetzigen Zeit zu genügen. Lud w. Meyer 
27. Im Schiff Vertrauen, Capt. E Spiel, find von dem Preußiſ ben Conſul 
Herrn II. Pelloutier in Nantes 19000 Dachpfannen auf hier an Ordre abgeladen. 
Der unbekannte Empfänger wird daher aufgefordert ſich ſchleunigſt beim Rheder 
Herrn Fr. Heyn oder beim Unterzeichneten zu melden, da im Unterlaſſungsfalle die 
Dachpfannen für Rechnung deſſelden gelagert werden wüſſen. 

D. R. Rehtz, Schiffs⸗Ab rechner. 

28. Dienstag, den 22. September 1346, 


i hr 

fährt das letzte Dampfboot som Johannisthore UM 5 Uhr una v.Fabr- 

wasser um 6 Uhr Abends nach dem Johannisthore und 
Mittwoch, den 23. September 1846, 


D 


‚hören die Fahrten um 6 Uhr Morgens auf und fährt das erste 


Dampfboot um 7 Uhr Morgen 


0 3 S vom-Johannisthore. N 
29. Eine franzöſiſche Bonne wird geſucht zum October oder jpäter. Das Nahere 
Ankerſchmiedegaſſe No. 170., des Morgens. 


4 
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20. Militalr⸗Schwimm⸗Anſtalt. N 
Den 22. d. Mis. wird die Anſtalt geſchloſſen. — Die Schwimm ⸗Utenſilien ſind 
bis zum 26. d. Mts. in den Nachmittagsſtunden von 4 bis 6 Uhr abzuholen. 
5 7 v. Wangen heim, 
i Sec ⸗Lieut. öten Inft.⸗Regts. 
31. Eine junge praktiſch gebildete Dame wünſcht zu Neujahr eine Stelle als Cla⸗ 
vier⸗ auch Geſanglehrerin. Genaue Offerten werden unter der Adreſſe II. 12. im 
Intelligenz⸗Comtoit baldigſt abzugeben gebeten. f 8 
32. Ein Burſche der Luft hat die Klempner⸗Prof. zu erl. melde ſich Beutlerg. 609, 
33. Ein rechtlicher und ſicherer Bürger ſoünſcht als Kaſſtrer Beſchäftigung. 


Adreſſen Litt. 2, bittet man im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 


34. Sonnabend, den 26. d. Mts., General⸗Verſammlung im Militair⸗Verein. 
Der Bor ſta nd. 

35. Zwei Hobelbänke, Hobel, Sägen, Keilbänke, Schrauben, Schraubfnedhre, 

Leimzwingen, alte Fenſtern, Jopengaſſe No. 629. zu verkaufen, täglich von 2 Uhr zu 

beſehen; auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 

36. Den 18. d. M. hat mein Kutſcher an der Reitbahn 2 kleine bunte Decken 

gefunden, Eigenthümer kann ſolche gegen die Inſertionsgebühren in den drei Mohren, 


Heugaſf, in Cmpfang nehmen. v. d. Marwitz. 
7. Heute Abend Steeks mit Sauerkohl am Frauenthor in den 2 Flaggen. 
38. Wer einen gebrauchten weißen Ofen zu verkaufen hat findet einen Käufer 


Jopengaſſe No. 559. 
39. Sieben Schlüſſel an einem Stahlringe ſind verloren worden. Der Finder 
erhalt Jopengaſſe No. 559. 20 Sgr. Belohnung. : 
Tanz⸗Unterrichts⸗Anzeige. 2 
Einem hochgeehrten Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß ich in den erften 
Tagen des Ditobers einen Tanz⸗Curſus eröffnen werde 
Anmeldungen werde ich täglich in der Breitegaſſe No. 1136. bei Herrn Kom⸗ 
rowski von 10 — 12 Uhr perſönlich entgegennehmen. Schulz 
b f 5 Tanzlehrer. 
41. Ein Mädchen, im Schneidern geübt, wünſcht auf Tage Beſchäftigung. Zu 
erfragen Breitegaſſe No. 1186, eine Treppe hoch. N 
42. Ein Milchpächter wird auf dem Königl. Dom.⸗Vorwerk Czeochczyn, 5 Meilen 
von Danzig, an der Chauffee gelegen, verlangt. 
43. 3 — 400 zur Zucht brauchbare Schafe und Hammel veredelten Stammes, 
werden zu kaufen gefucht und Adreſſen nebſt Preisangabe im Intelligenz⸗Comtoir sub 
D. II. erbeten. g 
44. Es ſteht ein Victnalien Laden zu vermiethen oder zu verkaufen, der zu jedem 
Hausraum paßt. Das Nähere Johannisgaſſe No. 1271. 
45. Es werden 50 bis 100 Rthlr. auf Wechſel mit doppelter Sicherheit geſucht 
unter Adreſſe 8. K. im Königl. Intelligenz Comtoir. 
46. Ich wohne jetzt Burgſtraße No, 1669 C. Ecke d. Ritterg. Troſchel, Maler. 
a Beilage. 


u 


Beilage zum Danziger Intelligenz: Blatt. 
No. 221. Dienſtag, den 22. September 1846. 
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47. S BETT RR ge 
Zu der öffentlichen Prüfung der Zöglinge des von Conradiſchen Inſtituts, 
welche Mittwoch, d. 30 d, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, auf dem Bectſaale der 
Auſtalt abgehalten wird, ladet die Eltern und Angehörigen derſelben, ſowie alle 
Freunde des Erziehangsweſens ergebenſt ein der Director Neumann. 
Jenkau, den 21. September 1845. 

45. Zu der, Freitag, den 25. d. M. im Saale des deutſchen Hauſes, ftattfinden- 
den Prüfung ſeiner Schüler, ladet die geehrten Eitern und alle Freunde des Schul⸗ 
weſens ergebenſt ein der Candidat Knorr in Mewe. 
49. Einen tüchtigen Hauslehrer (nicht muſikaliſch) weiſet nach 

der Candidat Knorr in Mewe. 
50. Ein kurzes Riemchen mit einem plattirten Haken daran, von einem Pferdes 
geſchirr, iſt am 19. Abends in der Nähe des hohen Thores verloren. Der Wiederbrin⸗ 
ger erhält Heil. Geiſtgaſſe No. 915. eine angemeſſene Belohnung. 
51. Ein junger Mann, der das Colonial-Waaren-Geschäft erlernen will, 
findet eine Stelle bei ; A. Schepke, Jopengasse No. 596. 
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52. An einen anſtändigen ruhigen Bewohner iſt zum 1. October eine gute 
meubl. Seude m. Aufw. zu v. Wo? erfährt m. Vorſt. Graben No. 2084. Liltr. L 
53. Eine Stube iſt für einzelne Perſonen zu vermieihen Breitgafe 1041. 

5. Heiligen Geiſtgaſſe 774. find ein auch 2 Zimmer vis à vis, mit auch ohne 
Meudeln, an einzelne ruhige Bewohner zu vermielhen. 

55. Wollwebergaſſe, nahe der Langgaſſe, ſind in der oberſten Etage, 2 Zimmer, 


2 Küchen und Boden kammern zum 1. October zu vermiethen. Näh Jopeng. 559. 
56. Kohlenmackt 2039. iſt ein freundt. Zimm. an einzl. Herten zu vermiethen 
57. Laugenmarkt 451. ſind 3 Zimmer m. Meubeln a. einz. Herren gl. zu vm. 
53. Eine meublirte Stube mit Kabinet iſt Fleiſchergaſſe 133. zu vermiethen. 
59. 2. Damm 1235. iſt eine Vorſt. m. u. o. M. a. e. H. z v. 3. erf. Fraueng. 898. 
Hundegaſſe No. 282. find 1 oder 2 meublirte Zimmer an Herren vom Civil 
vermiethen, woſelbſt auch ein Stall auf 2 Pferden nebſt Remieſe und 2 Speſcher⸗ 


Böden zu Schüttungen, und außerdem auf der Speicherinſel 1 Deeringskeller, 
1 Unterraum und 4 Speicherböden zur billigen Miethe nachgewieſen werden. 

64. Schmiedegaſſe 292. iſt eiu meuburtes Zimmer mir Kabinst zu vermiethen. 
=; 2. Damm 1275. it 1 Stube m. Meub. für Herten od. Damen zu verm. 

. Langgaſſe 389. ſind zum 1. Oct. d. J. 2 Zimmer mit Meubela zu verm. 
64. Langgaſſe M 375. ſind 2 freundliche Zimmer zum 1. October 
zu vermeihen. ; 

Jopengaſſe No. 55. iſt ein großer Saal, 4 Zimmer, 2 Küchen, Boden u. 
gewölbter Keller zu vernnethen und zum 1. October zu beziehen. 
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66. Ketterbagerg. 111. ſind 2 Stuben mit Menbeln zu vermiethen. 
8 Sachen zu derkanfen in Danjig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
— [2 * 0 

22 Palma- Christy-Oil. 5 

Dieſes weltberühmte, unübertrefflichſte, wohlriechende Haaröl hat noch nie feinen Zweck 
verfehlt, indem der Gebrauch davon das Ausfall. der Haare gleich verhindert, ſofort 
die Wurzeln dermaßen ſtärkt, daß wieder ein neuer ſchöner Haarwuchs hervorkommt u. 
es häufig erprobt iſt. Beſonders iſt es auch jungen Frauen nach ihrem Wochenbett zu 
empfehlen. Hauptlager in Danzig, Frauengaſſe 902, in Fl. 122 for. an bis 2 rtlr, 


68. Trocknes 3⸗fuͤßiges fichten u. birken Klobenholz 


verkaufen bihigſt 2 H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 
69. Stahlfedern in größter Auswahl empfiehlt N 


) 
5 = Kabut Langgaſſe, d. Rathhauſe gegenüber. 
70. Friſche Mentauer Pflaumen find. zu haben gegenöber der Weintraude. 
71. Vorſt. Graben 165. iſt 1 Schaufenſter u. 1 alter Feuſterwagen z. Reiſe bill. z. hab. 
72. Altes Bau⸗ und Brennholz, Ziegel, Moppen, Fundamentſteine, Thüren, 
Treppen, find auf der Banſtelle Weißmönchen⸗Kircheng. 56. hint. d. Stadtger. z. h. 
73. Fichten Klobenholz, ſowie büchen und fichten kleingeſchlagen Breunholz wird 
billig verkauft Schäferei Ro. 36. u. Rittergaſſe 1671. J. §. Hermann, Wwe. f 
11. Sehr gutes abgelagertes Putziger⸗ u. Weißbier | 
wird 3 Flaſchen für 23 Sgr. im Wallfiſch neben dem hohen Thor verkauft. 
75. Guter Champagner ‚Bollingersipsa zw die Flaſch 
undegaſſe No. 274. zu haben. 
6. Kumſtgaſſe No. 1086. iſt eine große belaufene Zuchtſau, die bis 15 Junge 
wirft, ſofort zu verkaufen. f | 
77. Ein faſt neuer Flügel iſt Umſtände wegen billig zu verkaufen Breitgaſſe 1041. 
78. Lederne Reiſekoffer und Hutſchachteln, fo wie eine neue ö 
Sendung Reiſe⸗ und Damentaſchen erhielten in großer Aus wahl 
| J. B. Dertell & Co., Langgaſſe 533. 


79. Sehr delikate friſche hollandiſche und ſchottiſche Heeringe iu 11tel Fäß ⸗ 
chen derkauft billigſt H. O. Gt & Ed., Hundegaſſe No. 274. 

80. Altſt. Graben 460. iſt ein alter Ofen zu verkaufen. er 

81. Friſcher beſter Kabliau, Bit ang Norwegen, erhielt und ver⸗ 
kauft fund a 24 Sgr. R. A. Wagner 

r ee Johannis⸗ und Drehergaſſen⸗Ecke No. 1358. f 
62. cht brückſch. Torf empfiehlt billigt v. Janowski, hohe Seugen No. 1185. 


Berichtigung: In No. 220., Ann. 10. muß es heißen: geliebter Gatte, Vater c. | 
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